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Long description: Der Band dokumentiert die Gastvorlesungen, die
Hans Heinz Holz 2001 an der Universität Girona gehalten hat. Diese
Vorlesungen konzipierte er als intellektuelle Autobiographie. Die
Genese seiner Philosophie wird unter den Bedingungen der
Epochenerfahrung des Nationalsozialismus und der Aufbruchstimmung
nach 1945 sichtbar. Es werden die historischen Signaturen des
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Versuches deutlich, auf der Grundlage der spekulativen
Theorietradition materialistische Dialektik zu begründen. Das Buch
bietet auch eine Einführung in die Philosophie von H. H. Holz, in der
alle theoretischen Tätigkeitsfelder seines Wirkens aus dem Zentrum
einer politischen Grunderfahrung heraus entwickelt werden.
Biographical note: Hans Heinz Holz (1927-2011) war bis zu seiner
Emeritierung Professor für Philosophie zunächst in Marburg, dann in
Groningen (Niederlande). Bei Aisthesis sind u.a. von ihm erschienen:
Philosophische Theorie der bildenden Künste (3 Bde., 1996/97), Seins-
Formen. Über strengen Konstruktivismus in der Kunst (2001) und Bild-
Sprachen. Gesammelte Aufsätze zu Kunst und Künstlern (2009).


